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Geeignet für Personen mit leichten kognitiven, auch demenziellen Einschränkungen.




Das lieben Frauen


Wolldecke: An kalten Tagen hüllt sich nicht nur die Frau darin ein, wenn es auf den gemütlichen Teil des Tages zu geht.


Grünpflanzen: Sie verbessern das Raumklima und sind in vielen Arten zu erhalten. Die meisten von ihnen mögen Sonne, Licht, Wasser und liebevolle Pflege.


Liebesfilme: Richtig schön schnulzig darf er sich zeigen. Mit dem Taschentuch in der Hand nimmt die Frau Anteil am Geschehen, das im TV zu sehen ist.


Klatsch und Tratsch: Dieses gibt es nicht nur im Treppenhaus. Immer, wenn Leute über andere erzählen, wird gerne noch etwas dazu gedichtet.


Halstuch: Nicht nur als Wärmespender für den Hals, auch als modisches Beiwerk dient dieses Stofftuch aus Seide oder Baumwolle.


Ordnung: Laut einer Redensart ist das Gesuchte das halbe Leben. Frauen mögen es, wenn alle Familienmitglieder auf sie achten.


Schuhe: Würde es nicht so viele schöne Modelle geben, könnten sich die Damen die Qual der Wahl sparen. Welches Paar trage ich zu welchem Kleidungsstück?


Dekorationen: Die „Stehrümchen“ können sehr vielfältig sein. Man findet sie in und auf Schränken, Regalen, Tischen, in Ecken, weit oben oder unten. Einfach überall sind die hübschen Staubfänger zu finden.


Blumenstrauß: Längst nicht so haltbar wie eine Topfpflanze, trotzdem werden diese gebundenen Blüten gerne verschenkt.


Zeitschriften: Hier gibt es Klatsch und Tratsch von den Prominenten zu lesen. Auch Rätsel und gute Tipps aus vielen Bereichen findet man in diesen Heften.


Schönes Geschirr: Diese nützlichen Gegenstände kommen in der besonders schönen Ausführung nur zu besonderen Anlässen auf den Tisch und laden zum Festmahl ein. Einfacheres findet man in der Küche.


Cafe'- Besuch: Ob mit Freundinnen, dem Mann oder Bekannten, hier kann man guten Kaffee und Kuchen genießen.


Koch - / Backrezepte: Diese werden gerne getauscht und manchmal sogar weiter vererbt. Folgt man ihnen, wartet am Ende etwas Feines für den Gaumen.


Diät: Die Sache an sich ist wohl eher ein Greuel. Aber das hart erkämpfte Ergebnis lässt die Kleidergröße schmelzen und die Frau strahlen.


Lippenstift: Rote Lippen soll man küssen - da leistet der gesuchte „Stift“ gute Dienste.


Spitzentaschentücher: In diese liebevoll um häkelten Stoffstücken schneutzen sich die Damen, heute nutzt man überwiegend welche aus Papier.


Ring: Ob mit Stein, schlicht, in Gold oder Silber, dieses Schmuckstück ist nicht nur eine Zier, es zeigt auch den Lebensstatus an.


Wollsocken: Selbstgestrickt und kuschelig warm ersparen sie dem Manne das Wärmen der kalten Füße seiner Frau.


Handtasche: In ihr finden alle wichtigen Utensilien Platz. Ohne sie verlässt die Frau nur selten das Haus.


Haarfärbemittel: Ja, auch das wissen Frauen zu schätzen. Und Männer auch: Wird doch durch die Anwendung dieses Mittels aus der einstigen Blondine eine schwarzhaarige Frau.


Nagellack: Gleich zehnmal an Händen oder Füßen kommt mit ihm Farbe ins Spiel.


Feinstrumpfhose: Sie ist schick und wärmt, es gibt sie in verschiedenen Farben.


Passt sehr gut zu Kleidern und Röcken. Aber gut aufgepasst, die Maschen können laufen.


Friseurbesuch: Hier steht die Frau im absoluten Mittelpunkt. Sie lässt sich verwöhnen und verschönern und darf dabei Kaffee trinken und Zeitung lesen. Wie oft man sich den Luxus gönnt, hängt auch ein wenig vom Geldbeutel ab.


Ohrringe: Mindestens einer, manchmal auch mehrere, stecken oder hängen sie in zwei gleichen Körperteilen.


Kunstvoll verziert oder auch schlicht findet man sie nicht nur bei Frauen.


Handspiegel: Auch ihn findet man in der Handtasche. Mit ihm kann das Aussehen jederzeit überprüft werden.


Kamm: Bei kurzen Haaren reicht dieser Haarpflegehelfer.


Rucksack: Sportliche Frauen lieben dieses Tragebehältnis, das auf dem Rücken getragen wird.


Kette: Dieses Schmuckstück wird gerne zu Weihnachten oder Geburtstagen geschenkt. Es ist eine Zier für den Hals.


Lockenwickler: Sie wollen ausgehen, die Zeit ist für einen Friseurbesuch zu knapp?


Mit diesen verschiedenen großen Rollen zaubern sie im Nu schöne Wellen in langes Haar.


Geldbörse: Früher war es nicht selbstverständlich, das die Frauen selbstständig für die Füllung dieses Behältnisses sorgten. Es ist unerlässlich beim Einkaufen.


Nagelfeile: Durch sie werden die Nägel in Form gebracht.


Stadtbummel: Dieses unternimmt die Frau in den meisten Fällen lieber alleine oder besser mit einer Freundin. Die Herren können später das Ergebnis dieses Ausfluges aus den Taschen räumen.


Hosenklammer: Radfahrerinnen wissen diesen nützlichen Gegenstand zu schätzen. Er verhindert, das das Hosenbein in die Kette gerät.


Dirndl: Dieses Kleid wird in den meisten Gegenden nur im Herbst getragen. Die Schleife an der Schürze dieses Kleides verrät, ob die Dame noch zu haben oder vergeben ist.


Gymnastik: Auch im Alter sorgt diese Betätigung für Beweglichkeit.


Schokolade: Wer kann dieser Köstlichkeit widerstehen? Auch hier gibt es viele Sorten und Geschmacksrichtungen. Ob hell oder dunkel, mit Nüssen, Beeren, jedes Stückchen ist ein Genuss!
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